
 
 
INFORMATION UND CHECKLISTE für die 
Sektionseigene Selbstversorgerhütte auf dem 
Oberen Arzmoos 
 
 
Lieber Wanderer und Bergsteiger, 
 
wir freuen uns, dass Sie einen Besuch auf unserer 
Wasserburger Hütte auf dem Oberen Arzmoos planen. 
 
Bitte berücksichtigen Sie zur Anmeldung und auf der Hütte 
folgende Spielregeln: 
 
Unsere Hütte ist keine allgemein zugängliche Unterkunft. Sie 
dient in erster Linie unseren Sektionsmitgliedern als Stützpunkt 
zum Wandern, Bergsteigen und Skifahren und für 
Sektionsveranstaltungen. Sie wird ausschließlich aus Beiträgen 
der Sektionsmitglieder unterhalten. Einen wichtigen Beitrag 
dazu leisten der Hüttenreferent, die Hüttenwarte und deren 
fleißige Helfer, die alle ehrenamtlich tätig sind. 
 
Bei jedem Hüttenbesuch ist zu beachten, dass auch andere 
Gäste auf der Hütte anwesend sein können. Mit gutem Willen 
und einer unter Bergsteigern üblichen Toleranz dürften dadurch 
keine Schwierigkeiten entstehen. 
 

Übernachtungsgebühren je Nächtigung: 
 
Mitglieder der DAV Sektion Wasserburg 
A- und B-Mitglieder, Junioren        8,- € 
 
Jugendliche bis 18 J.         5,- € 
 
Kinder bis 10 J.          2,- € 
 
Mitglieder fremder Sektionen       10,- € 
 
Nichtmitglieder über 18 J.                                 15,- € 
 
Kinder und Jugendliche bis 18 J. von Mitgliedern 
fremder Sektionen und v. Nichtmitgliedern                7,- € 

Bei der Anmeldung bitte folgendes beachten: 
 
Vor dem Erhalt des Hüttenschlüssels ist unbedingt 
die „crew-LISTE“ vollständig auszufüllen. 
 
Bei einem ersten Hüttenbesuch ist in der Regel eine 
örtliche Einweisung auf der Hütte erforderlich. Das 
heißt, es muss ein mit der Hütte vertrautes Mitglied 
auf der Hütte sein. 
 
Die Hütte darf nur mit max. 20 Pers. Belegt werden! 
 
Auf der Hütte bitte folgendes beachten: 
 
Bitte entfernen Sie vor dem Anheizen des Ofens die 
alte Asche (Blecheimer im Stall). 
 
Zur Übernachtung ist ein Hüttenschlafsack 
erforderlich. 
 
Bitte befolgen Sie die auf der Hütte aushängende 
Hüttenordnung und ergänzende Hinweise, wie z.B. 
die Bedienungsanleitung der Solarelektrik. 
 
Die Hüttenordnung ist für alle, auch für Gruppen, 
verbindlich. 
 
Es ist selbstverständlich, dass wir uns als Berg- 
steiger ökologisch und umweltgerecht verhalten, 
die anfallenden Müll- und Essensreste wieder mit 
ins Tal nehmen und mit den knappen Ressourcen 
Energie, Heizmaterial und Wasser sparsam um- 
gehen. 
 
Wegen der großen Feuergefahr (die Hütte ist aus 
Holz gebaut), sind offene Lichtquellen wie Kerzen in 
den Schlafräumen absolut verboten! Daher bitte 
Taschenlampen mitbringen. 
 
Hunde und andere Haustiere sind auf der Hütte 
verboten. 
 
Das Rauchen ist in der Hütte nicht gestattet (bitte die 
Hüttenordnung beachten). 
 
Zur Hütte gilt ein generelles Fahrverbot für Motor-
fahrzeuge. 
 
Die Rückgabe des Hüttenschlüssels mit der aus- 
gefüllten Checkliste und der Übernachtungsliste hat 
schnellstmöglich in der Geschäftsstelle zu erfolgen. 

Das Wasser auf der Hütte ist vor Verzehr abzukochen! 
 
Diese Checkliste ist vom Hüttenschlüssel-Abholer 
auszufüllen und mit der Schlüsselrückgabe in der 
Geschäftsstelle abzugeben. 
 
1. Auf die Hütte mitnehmen: 
Geschirrtücher, Spülmittel, Toilettenpapier, Streichhölzer, 
Hüttenschlafsack, Hüttenschuhe, Taschenlampe. 
 
2. Hüttenzustand bei Eintreffen:                ja/nein 
 
Fenster, -läden und Türen ordentlich verschlossen              
……………………………………………………………………. 
Hütte gereinigt                       
……………………………………………………………………. 
Schlafräume geordnet        
……………………………………………………………………. 
Küche und Herd in Ordnung    
……………………………………………………………………. 
Wasserschiff (Grandl) bei Kälteperiode leer   
…………………………………………………………………….. 
Lebensmittel von Vorgängern vorgefunden   
…………………………………………………………………….. 
Abfälle von Vorgängern vorgefunden   
…………………………………………………………………….. 
Holz gehackt u. Brennmaterial aufgefüllt      
…………………………………………………………………….. 
Solarelektrik abgeschaltet     
…………………………………………………………………….. 
Sonstige Feststellungen/Beschädigungen: 
 
 
 
3. Hüttenkontrolle bei Verlassen: 
 
Hütte gereinigt, Schlafräume geordnet und geputzt   
…………………………………………………………………….. 
Küche und Herd geordnet und geputzt,                
Wasserschiff (Grandl) bei Kälteperiode geleert 
……………………………………………………………………. 
Asche bei beiden Brennstellen entfernt,        
Holz gehackt und Brennmaterial aufgefüllt                
…………………………………………………………………….. 
Lebensmittelreste und Abfälle mitgenommen,  
Solarelektrik abgeschaltet,    
Fenster, -läden u. Türen ordentlich verschlossen 
  


